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Moderne Kunst in der Kurgemeinde: 

Jugendliche gestalten Bad Füssings 
erstes Graffiti-Kunstwerk
Der künftige Bad Füssinger Glasfaser-Haupt-
verteiler hat sich in ein farbenfrohes Kunst-
werk verwandelt. Im Rahmen eines kreati-
ven Graffiti-Projekts wurde der Container 
am Ludwig-Thoma-Weg 30 zur Leinwand. 
Unter fachkundiger Anleitung des erfahre-
nen Fassaden-Künstlers Fabian Edenharder 
aus Passau und in Zusammenarbeit mit 
der Gemeindejugendpflegerin Cassandra 
Schiermeier, konnten Bad Füssinger Ju-
gendliche ihre Ideen künstlerisch umsetzen. 

Das Projekt entstand auf Initiative von Bür-
germeister Tobias Kurz. Er hatte die Idee, 
den neu aufgestellten Glasfaser-Hauptver-
teiler durch ein kreatives Jugendprojekt zu 
verschönern. Nach einer Abstimmung im 
Gemeinderat fiel die Wahl auf ein Natur-
motiv, das mit verschiedenen Grüntönen 
gestaltet wurde und die Passanten positiv 
überraschen sollte. „Dieses Projekt zeigt, 

wie Graffiti zur kreativen Verschönerung öf-
fentlicher Räume beitragen kann“, betonte 
Bürgermeister Kurz. 

„Solche Projekte bieten Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit, sich für ihre Ge-
meinde zu engagieren und etwas Nachhal-
tiges zu schaffen“, so Fabian Edenharder, der 
bereits in anderen Städten und Gemeinden 
ähnliche Projekte betreut hat. In Bad Füs-
sing gehörten die beiden Schwestern Xenia 
und Samira Obermeier, 11 und 15 Jahre alt, 
zu den jungen Kreativen, die die Chance 
nutzten, bei einem Graffiti-Projekt dabei zu 
sein. „Wir freuen uns über den Einsatz und 
vor allem auch über die positive Resonanz 
aus der Gemeinde“, so Rathauschef Kurz. 
„Die Jugendlichen waren begeistert und 
auch die Passanten reagierten durchweg 
positiv auf das Kunstwerk“, berichtete auch 
Fabian Edenharder.  

Bad Füssings erstes Graffiti-Kunstwerk: der Glasfaser-Hauptverteiler im Ludwig-Thoma-Weg. 
Das Bild zeigt von rechts nach links Bad Füssings Bürgermeister Tobias Kurz (1.v.r.), den Graffiti- 
und Streetart-Künstler Fabian Edenharder (3.v.r.), Gemeindejugendpflegerin Cassandra Schier-
meier und die beiden jungen Künstlerinnen Xenia und Samira Obermeier.
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Bücherei Aigen am Inn

Leonhardiweg 1 (Benefiziatenhaus) 
Öffnungszeiten: Montag 17–18 Uhr und 
Donnerstag 19–20 Uhr, an Feiertagen ge-
schlossen; Sonntag 9.30–11 Uhr  
Jahresbeitrag: Erwachsene 8 Euro; Kin-
der 4 Euro; Schüler, Studenten, Rentner 
6 Euro; Schüler und Vorschulkinder der 
Grundschule Aigen frei. Ein Familienbei-
trag von 15 Euro jährlich schließt die El-
tern und alle eigenen Kinder ein. 

Bücherei Bad Füssing 

Kurallee 23, Eingang vom Kurpark aus
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 15–17 Uhr  
Jahresbeitrag: Erwachsene 12 Euro; Fa-
milien 15 Euro; Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren sind frei; Einzelausleihe: 
ein Euro pro Buch für Kurgäste 

Kath. Pfarrbücherei Egglfing

Obere Inntalstraße 36 (beim Pfarrhof)
Öffnungszeiten: Donnerstag 16–18 Uhr 
(außer feiertags)

sind die Grundschüler zu einer Lesenacht 
eingeladen. Im Juli 2024 meisterten die 
Aigener Viertklässler an fünf Stationen 
lustige Aufgaben rund um die „Olchis“. 
Meistens veranstaltet die Bücherei im 
Frühjahr ein „Bilderbuch-Kino“ für die 
Kindergartenkinder: Ein Beamer proji-
ziert die Motive aus den Büchern groß 
an die Wand, dazu wird vorgelesen. Zu 
Halloween plant das Büchereiteam eine 
gruselige Kinderveranstaltung. Die neu-
en Vorschulkinder machen jeweils im 
Herbst einen Büchereiführerschein. Au-
ßerdem können besonders engagierte 
Bücherwürmer das ganze Jahr über als 
„Lesepiraten“ fleißig Punkte sammeln. 
Neu: Seit 2023 findet viermal jährlich ein 
Buchclub für erwachsene Leser statt. 

Entstanden ist die Bücherei Aigen am Inn 
bereits 1972, als Gemeinde und Pfarrei 
entschieden, ihre Bibliotheken zusam-
menzulegen. Seit 2001 hat die Bibliothek 
im Benefiziatenhaus ihren endgültigen 
Platz gefunden. Die Bücherei bietet auch 
einen Onlinekatalog an, zu finden unter: 
www.bibkat.de/aigen.
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Grünes Licht  
für neue  
Photovoltaik-Anlage 
Die Gemeinde zapft künftig noch stärker die Sonne an:  
Der Bauausschuss des Gemeinderats hat den Auftrag 
zur Errichtung einer neuen Photovoltaikanlage auf 
den Dächern von zwei Gebäuden des Bad Füssinger 
Klärwerks erteilt. Die Kommune investiert rund 41.000 
Euro. Rund 60.000 Kilowattstunden Strom sollen dort 
jährlich erzeugt werden. 

90 Prozent davon könnte das Klärwerk selbst nutzen. 
„Diese sehr hohe Eigenverbrauchsquote führt zu einer 
Amortisationszeit von unter drei Jahren“, sagt Dominic 
Pletz, der Bad Füssinger Leiter Ver- und Entsorgung.  
Er hatte eine Wirtschaftlichkeitsanalyse erarbeitet.  
„Ein weiterer Vorteil für die Bürgerinnen und Bürger: 
Ein hoher Eigennutzungsanteil hilft der Gemeinde, 
bares Geld zu sparen – und dadurch beispielsweise 
Wasser- und Abwassergebühren langfristig niedrig zu 
halten“, verdeutlicht auch Bürgermeister Tobias Kurz.

Bitte denken Sie an Ihre 
Räum- und Streupflicht!
 
Im Rahmen ihrer Möglichkeiten hält die Gemeinde auch in diesem Winter Geh-
wege frei von Eis und Schnee. Das Schneeräumen ist allerdings eigentlich und 
in erster Linie Pflicht der Hausbesitzer. Sie sind auch in diesem Winter vor allem 
gefordert, nach Schneefällen zunächst selbst zu Schaufel und Schneeschip-
pe zu greifen. Denn für das Räumen der Gehwege und die Sicherung gegen 
Rutschgefahr sind grundsätzlich die Grundstücksbesitzer verantwortlich. Die 
freiwillige Räumarbeit des Winterdienstes in manchen Ortsbereichen entbin-
det Grundstücksbesitzer nicht von der Verpflichtung, selbst den Räumdienst 
zu gewährleisten, etwa wenn der kommunale Winterdienst bei starkem 
Schneefall oder Eisglätte nicht überall gleichzeitig sein kann. Der Grund-
stückseigentümer haftet auch bei Unfällen wegen Schnee- oder Eisglätte auf 
angrenzenden Gehwegen. 

→	 Gesetzlich geregelt ist: Die Streupflicht 
	 beginnt werktags um 7 Uhr und sonn-  

und feiertags ab 8 Uhr und gilt bis  
jeweils 20 Uhr. 

Auf Einladung von Jenny Mähr, Managerin 
der Öko-Modellregion an Rott & Inn, fand am 
Montag, 19. August 2024, von 10 bis 12.30 
Uhr das erste Speed-Dating von Biobauern 
und Gastronomiebetrieben in der ILE-Ge-
meinde Bad Füssing statt. Dieses Treffen war 
somit die Umsetzung eines Pilotprojektes 
der Ökomodellregion ILE an Rott & Inn. Bio-
bauern und Gastronomen der Öko-Modellre-
gion an Rott & Inn trafen sich somit erstmals 
zu einem schnellen und äußerst fruchtbaren 
Austausch. 

Der Kur- & GästeService der Gemeinde Bad 
Füssing sorgte als Gastgeber für den pas-
senden Rahmen im Kleinen Kursaal und war 
mit vor Ort. „Wir sind stolz darauf, Gastgebe-
rinnen dieses ersten Speed-Datings zu sein“, 
sagten Kur- & Tourismusmanagerin Daniela 
Leipelt und ihre Kollegin Lilly Pichler, beide 
überzeugt von der touristischen Bedeutung 
regionaler Wertschöpfungsketten. Sieben 
Erzeuger stellten ihre Produkte sieben Wir-
ten vor – und bei dem ein oder anderen „Ge-
spann“ funkte es auch schon. 

So haben etwa der Bauer-Wirt aus Kirchham 
und Simon Strangmüller vom Geigerhof in 
Bad Füssing ihre Lieferbeziehung intensi-
viert: 180 frische Eier werden nun regelmäßig 
auf kurzem Wege den Besitzer wechseln. Und 
das Hotel Holzapfel in Bad Füssing bezieht 
jetzt Kartoffeln von Biobauer Johannes Ber-
ger aus Ruhstorf. Da das Speed-Dating so gut 
ankam, sollen weitere Vernetzungsveranstal-
tungen folgen. 

Wirte treffen Erzeuger:

Erfolgreiches  
Öko-Speed-Dating 
in Bad Füssing
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Bauland in Würding: 

Fünf Grundstücke sind noch frei
Das Baulandprogramm der Gemeinde Bad Füssing ist eine Erfolgsgeschichte: Weit 
mehr als 100 gemeindliche Bauparzellen konnte die Kommune in den vergangenen 
Jahren zur Verfügung stellen. In den bestehenden Neubaugebieten gibt es auch aktu-
ell noch freies Bauland: Im Baugebiet Wasnerfeld II in Würding sind noch vier Grund-
stücke mit einer Größe zwischen 675 und 884 Quadratmetern verfügbar. Eine Parzelle 
steht im (ehemaligen) Baugebiet Trettland III ebenfalls in Würding zum Verkauf. 

→	 Mehr Informationen erhalten Sie direkt beim  
Bauamt Bad Füssing, Telefon 08531/975- 460  
oder unter www.gde-badfuessing.de/ 
rathaus-verwaltung/baugrundstuecke. 

Neue Fahrzeughalle 
für den Betriebshof
Der Fuhrpark des Bad Füssinger Betriebshofs be-
kommt ein neues Zuhause: Bis zum Ende dieses 
Jahres werde der Neubau der Fahrzeughalle auf 
dem Gelände der Kurgärtnerei im Zieglöderweg 6 
erfolgreich abgeschlossen sein, sagt Alois Hof-
mann, der Leiter des Betriebshofs.  Die neue Halle 
hat eine Grundfläche von rund 28 Metern mal 15 
Metern. Die Kosten belaufen sich – mit dem Abriss 
der alten Mischhalle und Asphaltierarbeiten um 
die neue Halle – auf rund 540.000 Euro. Die Fahr-
zeughalle dient als Abstellfläche für alle größe-
ren Fahrzeuge der Gemeinde: Unimogs, LKW und 
Sprinter. Notwendig wurde der Neubau, weil der 
bisherige Standort im Bauhof in der Bachstraße in 
Safferstetten für die Erweiterung der Feuerwehr 
Bad Füssing benötigt wird.

Neue Brücke  
über den 
Erlbach
Die bestehende Brücke am Jägerweg über den Erl-
bach kann nicht wie geplant saniert werden. Sie 
muss stattdessen komplett abgerissen werden. Bei 
den Sanierungsarbeiten traten nach dem Abtragen 
der Asphaltschicht im Oktober schwere, irreparable 
und bis dahin nicht sichtbare Schäden am Beton-
Tragwerk der Brücke zutage. Der Gemeinderat be-
schäftigte sich in einer außerordentlichen Sitzung 
mit dem Thema und beschloss einstimmig den voll-
ständigen Abriss und einen anschließenden Neu-
bau. Rund 250.000 Euro wird die Kommune dort 
investieren. Die Arbeiten sollen nach Wunsch des 
Gremiums schnellstmöglich ausgeführt werden, 
um die Belastung der Anwohner gering zu halten. 
Während der Bauzeit ist die Überquerung des Erl-
bachs mittels einer Fußgängerbrücke für Anwoh-
ner möglich.

Papierführerschein tauschen: 

Jetzt Antrag stellen!
Bereits seit Jahren läuft der schrittweise Umtausch der alten Papierführerschei-
ne in neue EU-Kartenführerscheine. Mit Ausnahme der Geburtenjahrgänge vor 
1953 sollen bis zum 19. Januar 2025 alle Papierführerscheine in neue EU-Karten-
führerscheine umgetauscht sein. Die Führerscheinstelle des Landkreises Passau 
ruft alle Betroffenen dazu auf, sich nun möglichst schnell um den Umtausch zu 
kümmern. Am einfachsten sei der Umtausch über den Postweg, heißt es aus dem 
Landratsamt. Dazu füllen Sie unter www.landkreis-passau.de/fuehrerschein-
pflichtumtausch einen Antrag aus. Diesen senden Sie dann zusammen mit dem 
alten Führerschein, einem biometrischen Passbild und einer Kopie des Personal-
ausweises oder Reisepasses an die Führerscheinstelle. Den 
alten Führerschein schickt das Landratsamt dann inner-
halb weniger Tage mit befristeter Gültigkeit und ei-
ner Gebührenrechnung über 30,30 Euro zurück. 
Der neue Führerschein wird nach Zahlungs-
eingang bestellt und dann innerhalb 
von etwa zwei Wochen direkt von der 
Bundesdruckerei zum Antragsteller 
nach Hause geliefert. 

Freiwilligendienst 
beim BRK
Mit der Schule fertig und noch keinen Plan, wie es 
weiter gehen soll? „Mach einen Freiwilligendienst in 
deiner Nähe beim Rettungsdienst, im Kindergarten, 
im Krankenhaus, im Seniorenheim oder einer ande-
ren spannenden Einsatzstelle!“, wirbt jetzt das Baye-
rische Rote Kreuz in einer neuen Kampagne. 

→	 Weitere Informationen telefonisch unter 
0941/79605-1551 /-1552 oder unter

	 www.freiwilligendienste-brk.de

Immer aktuell informiert:

Neuer WhatsApp- 
Kanal der Gemeinde

Mit einem eigenen WhatsApp-Kanal eröffnet Ihnen die Gemeinde ab sofort eine 
zusätzliche Möglichkeit, sich aktuell über die wichtigsten Neuigkeiten aus dem 
Bad Füssinger Rathaus zu informieren. „Damit schaffen wir eine sehr zeitgemäße 
Variante, um neben unseren anderen Social-Media-Kanälen noch mehr Bürgerin-
nen und Bürger zu erreichen“, sagt Bürgermeister Tobias Kurz. „So gut wie jeder hat 
WhatsApp auf dem Handy, so braucht niemand extra eine neue App herunterla-
den“, so der Rathauschef. Auf dem neuen Kanal finden Sie künftig beispielsweise 
wichtige Beschlüsse des Gemeinderats, aber auch In-
fos zu Straßensperrungen, besonderen Veranstaltun-
gen oder Neuigkeiten zum Glasfaserausbau. 

→	 Ganz einfach zum neuen Kanal gelangen Sie, 
wenn Sie nebenstehenden QR-Code scannen. 
Dort können Sie das neue Angebot auch direkt 
abonnieren.
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Spektakuläre Eröffnung in der Therme Eins: 

Ein Schwammerl, der begeistert
Seit seiner Eröffnung vor 67 Jahren – im Jahre 1957 – war er zu einem Wahrzeichen für Bad Füssing  
geworden: der „Schwammerl“ im Rundbecken in der Therme Eins, der Bad Füssinger „Ur-Therme“.  
Millionen Thermengäste hatten dort in über sechs Jahrzehnten zu Füßen des berühmten Spring- 
brunnens mit zwei Ebenen das heilkräftige und wohltuende Bad Füssinger Thermalwasser genossen.

Der „Schwammerl“ entwickelte sich so sehr 
zum Symbol für Bad Füssing, dass er bei der 
Gründung der Gemeinde Bad Füssing in sei-
ner heutigen Form im Jahr 1972 sogar Pate 
stand für das Wappen des Ortes. Bis heute 
trägt die Gemeinde den „Schwammerl“ im 
Wappen. 

Nach fast sieben Jahrzehnten im Dienst der 
entspannungssuchenden Thermengäste 
ging der „Ur-Schwammerl“, der im Laufe 
der Jahrzehnte immer wieder erneuert und 
modernisiert wurde, in diesem Jahr in den 
wohlverdienten „Ruhestand“. An seinem 
Platz thront jetzt ein neuer, hochmoderner 
Schwammerl-Brunnen. Die Form gleicht 
dem bisherigen Brunnen, der Bad Füssings 
Bild bei den Gästen prägte. Anstatt aus Be-

ton und Fliesen ist der neue Schwammerl je-
doch in Edelstahl gefertigt – überzogen von 
einer Spezial-Legierung, um das Metall vor 
Korrosion zu schützen. Die neue Attraktion 
der Therme Eins ist acht Meter hoch, hat 
einen Durchmesser von vier Metern und ist 
rund 3.500 Kilogramm schwer. Ein Autokran 
hob den Schwammerl ins Becken. 

Kur- & Tourismusmanagerin Daniela Lei-
pelt interpretiert die Neuinstallation des 
Bad Füssinger Wahrzeichens auch als „zu-
kunftsweisend für den gesamten Kurort 
Bad Füssing“. „Bewährte Tradition trifft hier 
auf Innovation und modernste Technik. 
Unsere Gäste erwarten heute emotiona-
le Besuchserlebnisse, Einzigartigkeit und 
höchste Qualität. Mit dem neuen Thermen-

Pilz wurde unser traditionelles Wahrzeichen 
neu in Szene gesetzt und in die heutige Zeit 
transformiert. Unsere Badegäste werden es 
lieben und über die Social-Media-Kanäle in 
die Welt tragen“, sagte sie. 

Die Pläne für den Schwammerl stammen 
von zwei Studierenden der Technischen 
Hochschule Deggendorf, Maria Vulfson und 
Manuel Stechbart. Sie entwickelten das 
Design gemeinsam mit ihrer Professorin 
Susanne Krebs. Der neue Schwammerl ist 
viel mehr als ein Springbrunnen: Mit spek-
takulären Inszenierungen aus Licht und 
Wasserfontänen sowie untermalt von Musik 
begeisterte der „neue Star“ im Außenbe-
cken der Therme Eins die Gäste bereits bei 
der Eröffnung.
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Start in die „Eiszeit“ 
Eislaufen im Herzen Bad Füssings – und das 
ganz ohne Schmelzgefahr auch dann, wenn 
der Winter Pause macht: Bad Füssings „Eisflä-
che“ bietet seit Mitte November wieder bei 
jedem Wetter optimale Bedingungen für den 
perfekten Kufenschwung – auch ganz ohne 
echtes Eis. Die synthetische „Eisfläche“ am 
Kurplatz ist etwa 20 mal 30 Meter groß und 
erfreut sich großer Beliebtheit bei den Gäs-
ten. Neben einem Schlittschuhverleih gibt es 
auch in diesem Jahr einen Kiosk, der kleine 
Speisen und Getränke anbietet. Freizeitläufer 
und Stockschützen kommen dank großzügi-
ger Öffnungszeiten gleichermaßen auf ihre 
Kosten. 

Bis zum 23. Februar 2025 lädt die Anlage auf 
dem Kurplatz zum fröhlichen Eisvergnügen 
ein. Geöffnet ist für den Schlittschuhlauf 
jeweils donnerstags von 13 bis 18 Uhr, frei-
tags von 13 bis 20 Uhr, samstags von 12 bis 
20 Uhr mit Happy Hour und sonntags von 
12 bis 19 Uhr (Kindertag mit verschiede-
nen Angeboten). Am 6. Dezember gibt es 
von 13 bis 18 Uhr eine besondere „Nikolo- 
Sackerl-Aktion“ für die Jüngsten. Am Heili-
gen Abend und am 1. Weihnachtsfeiertag 
bleibt die Eisbahn geschlossen. 

In den Weihnachtsferien ist die Eisfläche 
täglich von 11 bis 20 Uhr offen. Die Eintritts-

preise bleiben stabil: 4 Euro für Erwachsene 
(3 Euro mit Kurkarte), 3 Euro für Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre. Auch vergünstigte 
Zehnerkarten für 20 bzw. 30 Euro sind er-
hältlich. Die Schlittschuh- oder Eisstockleihe 
kostet pro Tag 3 Euro. 

→	Sie haben Fragen? Ihr Ansprechpartner 
ist Stefanut Vintila, der in diesem Win-
ter den Kiosk betreibt. Sie erreichen ihn 
per Mail an stefan.dragos@icloud.com.

Glasfaserausbau in Bad Füssing: 

Initiative für noch fehlende  
Adressen
Möglichst allen Haushalten in Bad Füssing 
den Zugang zum schnellen Internet der Zu-
kunft zu ermöglichen, hat für die Gemeinde 
seit vielen Jahren Priorität. Seit dem Frühjahr 
läuft der beinahe flächendeckende eigen-
wirtschaftliche Bau eines Glasfasernetzes 
durch den Anbieter „Unsere Grüne Glasfaser“.

Seit Mai wurden in den Ortsteilen Safferstet-
ten, Riedenburg, Aichmühle und Würding die 
Glasfaserkabel verlegt. Weiter geht es nach 
Bad Füssing in den Bereich Sonnenstraße und 
Pappelallee. Mehr als 2.300 Adressen wird „Un-
sere Grüne Glasfaser“ mit Hochgeschwindig-
keits-Glasfaser-Anschlüssen versorgen, wie 
die Gemeinde im Rahmen eines so genann-
ten Markterkundungsverfahrens in Erfahrung 
brachte. Hinzu kommen demnach einige we-
nige Adressen, die die Deutsche Telekom im 
Rahmen eines eigenwirtschaftlichen Ausbaus 
in Würding versorgen will. Knapp 500 Adres-
sen in Bad Füssing verfügen zudem bereits 
über einen „Gigabit-Anschluss“. 

„Darüber hinaus verbleiben noch etwa 165 
Adressen, für die keine Ausbauabsichten 
in den kommenden sieben Jahren ange-
meldet wurden“, sagt Rudolf Wasner, der IT-
Beauftragte im Bad Füssinger Rathaus. Die 
Gemeinde hat dafür – nach einer negativ 
beschiedenen Initiative 2023 – erneut einen 
Förderantrag eingereicht. „Falls der Antrag 
diesmal positiv beschieden wird, kann die 
Gemeinde sofort ein Auswahlverfahren zur 
Bestimmung eines Netzbetreibers für die 
Planung, Errichtung und den Betrieb eines 
Gigabitnetzes im ermittelten Ausbauge-

biet im Wirtschaftlichkeitslü-
ckenmodell der Gigabit-

Richtlinie des Bundes 2.0 
durchführen“, sagt Ru-
dolf Wasner. Bad Füssing 

wäre dann nach seinen Worten in rund fünf 
Jahren vollflächig mit Glasfaser versorgt. 

Für folgende Ortsteile und Straßen hat Bad 
Füssing den Förderantrag eingereicht: Aigen 
(Am Holder und Dammweg), Ainsen, Am Jo-
hannesbad (Aichmühlweg, Hochrainstraße, 
Parkstraße), Angering, Aufhausen, Bad Füs-
sing (Pockinger Str.), Dürnöd, Egglfing (Am 
Innwerk, An der Roßschwemme, Augarten-
weg, Blumenstr., Thierhamer Str., Zanklöd), 
Geigen, Gögging (Ortsstr.), Hart (Nördlicher 
Ortsteil, Am Bärenpark), Hilling, Irching 
(Fischerweg), Pichl, Safferstetten (Erl-
bachweg, Pichlstr., Hofgartenweg, 
Bachstraße), Schieferöd, Stein-
reuth, Thalau, Thalham, Wendl-
muth, Wies, Würding (Reiterweg, 
Sattlerweg, Steinbreiten) und 
Zieglöd.
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Vom Ausbau des Glasfasernetzes durch UGG 
werden mehr als 2.300 Adressen in Bad Füssing 
profitieren. Das Foto zeigt den Start der Bau-
arbeiten in diesem Jahr. Im November gingen 
die ersten Anschlüsse ans Netz.
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Erstmals gibt es für Bad Füssing einen Ener-
gienutzungsplan. Das Fazit des mehr als 50 
Seiten umfassenden Dokuments, das der 
Gemeinderat Ende 2022 in Auftrag gegeben 
hatte: Bad Füssing verfügt über zahlreiche 
Möglichkeiten, die Energieversorgung nach-
haltig zu gestalten. Die Autoren vom Institut 
für nachhaltige Energieversorgung GmbH 
stellten jetzt im Gemeinderat die Ergebnisse 
ihrer Arbeit vor. Die Gemeinde-Info doku-
mentiert die wichtigsten Erkenntnisse des 
Gutachtens. 

Der Ausbau der Photovoltaik und Solarther-
mie auf Dächern, die verstärkte Nutzung von 
Biomasse und Biogas sowie der Einsatz von 
oberflächennaher Geothermie und Wärme-
pumpen bieten laut Gutachten große Chan-
cen, den Energiebedarf der Gemeinde zuneh-
mend aus erneuerbaren Quellen zu decken. 
Zusammen mit energetischen Sanierungen 
und Effizienzmaßnahmen – nicht nur für die 
gemeindlichen Liegenschaften – kann die 
Gemeinde demnach eine Vorreiterrolle in 
Sachen Klimaschutz übernehmen und gleich-
zeitig ihre Abhängigkeit von fossilen Energie-
trägern reduzieren. „Durch diese Maßnahmen 
könnte Bad Füssing nicht nur einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten, sondern 
auch die Lebensqualität seiner Bürgerinnen 
und Bürger langfristig sichern“, sagt Bürger-

meister Tobias Kurz. Der Gemeinderat wird 
darauf aufbauend die kommunale Wärme-
planung anstoßen, sobald das entsprechen-
de Landesgesetz verabschiedet ist. Das wird 
voraussichtlich Anfang 2025 der Fall sein. 

Photovoltaik und Solarthermie  
als Schlüsseltechnologien

Eine der größten Chancen zur nachhaltigen 
Stromerzeugung in Bad Füssing bietet die 
Photovoltaik. Die Potenzialanalyse zeigt, 
dass es in Bad Füssing erhebliche Kapazitä-
ten zur Nutzung von Dachflächen gibt. Ins-
gesamt könnten auf 850.000 Quadratmetern 
Dachfläche PV-Anlagen installiert werden. 
Bisher sind 169.000 Quadratmeter belegt, 
die eine Leistung von 25.000 kWp aufweisen 
und jährlich rund 26.000 Megawattstunden 
Strom erzeugen. Die bereits installierten 
PV-Anlagen decken bereits heute einen be-
trächtlichen Teil des Strombedarfs. Durch 
die Nutzung der ungenutzten 681.000 Qua-
dratmeter könnte der jährliche Stromertrag 
nochmals um 126.000 Megawattstunden 
gesteigert werden. Dies wäre ein gewaltiger 
Schritt zur Versorgung der Gemeinde mit 
sauberer Energie. Die Gemeinde versucht, 
die Potenzialkarte, auf der alle Dachflächen 
für die Eignung bewertet wurden, online zur 
Verfügung zu stellen.

Die Nutzung von Solarthermie zur Wärme-
gewinnung zeigt ebenfalls Potenzial. Bereits 
heute sind in Bad Füssing Solaranlagen mit 
einer Gesamtfläche von 2.110 Quadratme-
tern installiert, die jährlich etwa 1,2 Giga-
wattstunden Wärme produzieren. Durch den 
Ausbau dieser Technologie könnten noch 
größere Mengen an Wärme umweltfreund-
lich bereitgestellt werden, was besonders in 
den Wintermonaten zur Senkung der Heiz-
kosten beitragen könnte.

Biomasse und Biogas  
als verlässliche Wärmequellen

Neben der Solarenergie spielen Biomasse 
und Biogas eine Rolle in der Wärmeversor-
gung der Gemeinde. In Bad Füssing existie-
ren mehrere Biogasanlagen, die aus land-
wirtschaftlichen Abfällen wie Gülle oder 
Mist Biogas erzeugen. Dieses Biogas wird 
in Blockheizkraftwerken (BHKWs) verstromt 
und die dabei entstehende Wärme kann zur 
Beheizung von Gebäuden genutzt werden. 
Die Bedeutung dieser Anlagen ist groß, da sie 
nicht nur erneuerbare Energie liefern, son-
dern auch zur Verwertung von organischen 
Abfällen beitragen.

Aktuell tragen Biomasseanlagen 8,5 Pro-
zent zum Wärmebedarf der Gemeinde bei, 
was einem Verbrauch von etwa 15.318 Me-
gawattstunden im Jahr 2021 entspricht. 

Viel Potenzial für eine 
nachhaltige Energiezukunft 
Nachhaltig, regional, umweltfreundlich und sicher: Die Gemeinde Bad Füssing setzt bereits  
heute, wo immer möglich, auf heimische Energiequellen und mehr Energieeffizienz. Ein neues, 
jetzt vorgestelltes Gutachten eröffnet den Weg, diese Entwicklung weiter voranzutreiben.
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Zusätzlich könnte durch die Ausweitung 
der Biomassenutzung ein weiterer wichti-
ger Beitrag zur Senkung des fossilen Ener-
gieverbrauchs geleistet werden, da derzeit 
noch 67,9 Prozent des Wärmebedarfs durch 
Erdgas gedeckt werden. Fossile Brennstof-
fe wie Erdgas und Heizöl übernehmen in 
Bad Füssing heute noch den größten Teil 
der Wärmeversorgung. Die Potenzialanaly-
se zeigt: Durch den Ausbau der Biomasse-
Technologien wäre ein deutlicher Rückgang 
der CO2-Emissionen möglich.

Oberflächennahe Geothermie  
und Wärmepumpen

Ein weiteres zukunftsweisendes Konzept für 
die Wärmeversorgung ist die Nutzung der 
oberflächennahen Geothermie, bei der Erd-
wärme durch Wärmepumpen genutzt wird. 
Diese Technologie ist bereits in Bad Füssing 
vertreten: In Bad Füssing sind laut Solaratlas 
27 Wärmepumpen installiert, die Wärme aus 
dem Boden oder Grundwasser gewinnen. 

Die Wärmepumpen arbeiten besonders effizi-
ent, da sie bereits bestehende Wärme aus der 
Umwelt nutzen und diese mithilfe von Strom 
auf ein höheres Temperaturniveau bringen. 
Der Ausbau dieser Technologie könnte vor al-
lem in Privathaushalten und kommunalen Lie-
genschaften, wie etwa Schulen oder Rathaus, 
weiter vorangetrieben werden. 

Energieeinsparungen  
durch Gebäudesanierungen

Neben dem Ausbau erneuerbarer Energien 
besteht ein bedeutendes Potenzial in der 
Energieeinsparung, vor allem durch energe-
tische Gebäudesanierungen. Im Jahr 2021 
entfielen etwa 75 Prozent des gesamten 
Energieverbrauchs der Gemeinde auf die 
Wärmeerzeugung, wobei Privathaushalte 
und die örtlichen Unternehmen (vor allem 
Thermen, Hotels und Kliniken) die größten 
Verbraucher sind. 

Ein wesentlicher Hebel zur Reduktion des 
Energieverbrauchs ist die energetische Sa-
nierung von Gebäuden – insbesondere alte 
Gebäude mit hohem Energiebedarf. Ein am-
bitioniertes Szenario sieht vor, dass jährlich 
zwei Prozent der Gebäude saniert werden, 
was zu einer Reduktion des Wärmebedarfs 
um 14 Prozent bis 2031 führen würde. Die 
Sanierungen beinhalten Maßnahmen wie 
die Verbesserung der Wärmedämmung, den 
Austausch von Fenstern oder die Moderni-
sierung von Heizungsanlagen.

Auch beim Stromverbrauch gibt es Einspar-
potenziale. Durch die Nutzung energieeffizi-
enter Haushaltsgeräte und die Optimierung 
der Anlagentechnik in Unternehmen könn-
ten laut Energienutzungsplan Einsparun-
gen von bis zu 15 Prozent des Strombedarfs 

erreicht werden. Dies würde zusätzlich zur 
Verringerung der CO2-Emissionen beitra-
gen, da der Strombedarf weiterhin steigt 
und zunehmend durch erneuerbare Energi-
en gedeckt werden sollte.

Die Rolle der Wasserkraft  
und Geothermie

Auch die Wasserkraft spielt eine wichtige 
Rolle in der Energieversorgung der Ge-
meinde. Das Laufwasserkraftwerk Eggl-
fing-Obernberg am Inn trägt erheblich zur 
emissionsfreien Stromproduktion bei. Das 
Kraftwerk erzeugt jährlich rund 190.000 Me-
gawattstunden Strom. Diese Strommenge 
übersteigt den gesamten Bedarf der Ge-
meinde bei weitem und verdeutlicht das 
Potenzial der Wasserkraft als zuverlässige 
Energiequelle. Für die Versorgung der Ge-
meinde selbst wurden diese Werte aller-
dings nicht mit einbezogen.

Tiefe Geothermie, die in der Region auf 
der österreichischen Seite des Inns bereits 
erfolgreich genutzt wird, bietet möglicher-
weise rein theoretisch ebenfalls Potenzial 
für Bad Füssing. In der Gemeinde wurde bis-
her aufgrund der möglichen Auswirkungen 
auf die Heilwasserquellen auf eine Erschlie-
ßung dieser Technologie verzichtet. Man ist 
jedoch mit den Thermenbetreibern hierzu 
auch in Gesprächen.

Anteil  
der Sektoren  
am gesamten  

Energie- 
verbrauch

Anteil  
der Sektoren  
am gesamten  

Energie- 
verbrauch

33,7 %
Industrie

29,0 %
Private Haushalte

24,8 %
Gewerbe,
Handel,
Dienst- 

leistungen

10,1 %
Verkehr

2,4 %
Kommunale 

Einrichtungen

Wärme- 
verbrauch nach 
Energieträgern
in Bad Füssing

2021

67,9 %
Erdgas

17,0 %
Heizöl

8,5 %
Biomasse

0,2 %
Steinkohle

1,1 %
Umwelt-
wärme1,3 %

Flüssiggas

3,9 %
Nahwärme

Anteil aus  
erneuerbaren

Energieträgern
in Bad Füssing

2021

45,7 %
Anteil   

konventionell 
erzeugter Strom

am Gesamtstrom-
bezug

54,3 %
Bilanzieller Anteil   

erneuerbar  
erzeugter Strom

am Gesamtstrom-
bezug
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Veranstaltungen der kath. Kurseelsorge
29.11.-1.12. Besuchen Sie uns beim Winterzauber. 

Die Kurseelsorger beider Kirchen kommen 
gern mit Ihnen ins Gespräch.

1.12.	 16 Uhr, Adventsingen in Aigen/St. Stephan

4.12. und 18.12. 19 Uhr, Meditation zum Ausklang 
des Tages in der Klinik Niederbayern

4.12.	 19.30 Uhr, „Der Inn vom Ursprung bis zur 
Mündung“ – Multimediavortrag mit Josef 
Grünberger

5.12.	 17 Uhr, Nikolausandacht für Kinder in  
Egglfing

7.12.	 6 Uhr, Rorate in St. Stephan/Aigen mit 
anschl. Frühstück 

7.12.	 7 Uhr, Adventliche Frühschicht mit anschl. 
Frühstück im Pfarrsaal Hl. Geist

8.12.	 14 Uhr, Adventliches Caritas-Café im  
Pfarrsaal Heilig-Geist

23.12.	 19.30 Uhr, Traditionelles Christkindlansingen 
mit dem Ensemble Florian Kölbl

24.12.	 15 Uhr, Kleinkinder-Krippenfeier 
17 Uhr, Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
und Eucharistiefeier 
22.30 Uhr, Christmette

25.12.	 Festgottesdienste an Weihnachten  
9 Uhr in Bad Füssing, Aigen/St. Stephan und 
Egglfing 
10.30 Uhr in Bad Füssing, Würding und 
Kirchham

26.12.	 Festgottesdienste zum Stephanitag 
9 Uhr in Bad Füssing, Egglfing und Kirchham 
10.30 Uhr in Bad Füssing, Aigen/St. Stephan 
und Würding

26., 29.12. und 5., 12.1. 16.30 Uhr, Weihnachtliche 
Orgelmeditation

7.1.	 15 Uhr, „Religiöse Räume – Orte des  
Glaubens“ – Kirchenführung

24.1.	 19.30 Uhr, „Gesund mit Kneipp ins Neue 
Jahr“ – Vortrag in Zusammenarbeit mit der 
KDFB

Veranstaltungen der evang. Kurseelsorge
jeden Dienstag und am Samstag, 28.12. mit Orgel-

musik, Kirchenführung mit Erklärung der 
Atterseebilder

jeden Mittwoch 19–21 Uhr, Treffen der Anonymen 
Alkoholiker im Gemeinde- und Kurseelsor-
gezentrum, Gäste und interessierte Angehö-
rige sind jederzeit willkommen

4.12.	 19.30 Uhr und 27.12. 19.15 Uhr,  
KIRCHE & KINO

11.12.	 15 Uhr, Kaffeenachmittag im Gemeinde- 
und Kurseelsorgezentrum

24.12.	 16.30 Uhr, Christvesper 
21 Uhr, Christmette

25.12.	 10 Uhr, Festgottesdienst zum Weihnachtsfest 
mit weihnachtl. Musik

26.12.	 10 Uhr, Singgottesdienst zum Weihnachtsfest 
mit der Band der Christuskirche

29.12.	 10 Uhr, Gottesdienst zu Paul Gerhardts Lied: 
„Fröhlich soll mein Herze springen…“

31.12.	 16.30 Uhr, Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl 

31.12.	 22 Uhr, Konzert in der Silvesternacht, 
festlich-heitere Musik für Blechbläser und 
Orgel

8.1.	 15 Uhr, Meditativer Spaziergang durch 
den Freizeitpark „... unterwegs mit den Drei 
Weisen aus dem Morgenland...“, Treffpunkt: 
Christuskirche

15.1.	 16 Uhr, Vortragsnachmittag „Auf ein  
Glaserl…“ im Gemeinde- und  
Kurseelsorgezentrum

Veranstaltungen der Spielbank Bad Füssing 
13.12.	 19 Uhr, Kulturbühne: Hoagarten. „Mei schon 

wieda Weihnachten“. Lustige Geschichten 
mit Bad Füssings Bürgermeister Tobias 
Kurz und Spielbankdirektor Ralf Samland, 
musikalisch umrahmt von der Ortenburger 
Saitenmusi.

31.12.	 Silvester. Feiern Sie mit uns bei Live-Musik, 
Prosecco und Häppchen. Auf ein gutes 
neues Jahr!

13.1.	 Ausg'schmatzt – Talk im Casino. Gesprächs-
partner: Sängerin Nicki und Spielbankdirek-
tor Ralf Samland.

17.1.	 19 Uhr, Vernissage. Eröffnung der Ausstel-
lung der Künstlerin Waltraud Riedl.

24.1.	 19 Uhr, Kulturbühne. Unplugged Konzert. 
Noisepullution Rockrevue präsentieren 
bekannte Rockhits.

31.1.	 19 Uhr. Kulturbühne. Hoagarten. „Neis vom 
Stammtisch beim Kirchawirt“. Stammtisch-
Geschichten mit Bad Füssings Bürger-
meister Tobias Kurz und Spielbankdirektor 
Ralf Samland. Musikalisch umrahmt von 
Richard Wiedl.

Was, wann, wo ...

Angebote der Seniorenbeauftragten 
Gemütlicher „Kaffeeklatsch-Treff“  
für Senioren und Neubürger
jeden 1. Mittwoch im Monat (4.12.24 und aus-
nahmsweise am 8.1.25), im Thermenrestaurant 
Johannesbad, jeden 3. Samstag im Monat (aus-
nahmsweise 14.12.24, 18.1.25) im BRK Senioren-
Wohnen Bad Füssing, jeweils ab 15 Uhr

Spielenachmittag für Senioren
Skat, Schach, Doppelkopf, Schafkopfen, Kniffel, 
Skip.Bo, Rummikub, Phase 10, Uno und vieles 
mehr: Jeweils am Sonntag bieten die Bad Füssin-
ger Seniorenbeauftragten einen Spielenachmittag 
an. Beginn ist jeweils um 15 Uhr im Restaurant & 
Café X’avers, Kurhausstr. 2 (im Großen Kurhaus). 
Gespielt werden kann alles, was Spaß macht. 
Allerdings müssen Spiele mitgebracht werden. 
Anmeldung bei Traudl Wolff unter 0171/5442266

Fit im Kopf mit Gedächtnistraining
Ich treffe wen und nicke, weil er grüßt, wenn ich 
nur seinen Namen wüsst‘! Wer ist das denn, ich 
kenn den doch, wie war denn nur sein Name 
noch? Kennen Sie das auch? Wahrscheinlich so-
gar! Dagegen kann man aber etwas machen! Wir 
wollen mit allen interessierten Seniorinnen und 
Senioren einmal in der Woche unsere Gehirnzellen 
wieder auf Vordermann bringen – mit fachlicher 

Unterstützung von Angelika Wolff. Wir treffen uns 
immer dienstags um 15.15 Uhr (für Fortgeschrit-
tene) und mittwochs um 14 Uhr (für Anfänger) für 
eine Stunde im BRK SeniorenWohnen Bad Füssing 
(2. OG, Bibliothek). Pro Unterrichtseinheit inkl. aller 
schriftlichen Lernunterlagen fällt ein Unkostenbei-
trag je nach Gruppe an. Bitte unbedingt bei Traudl 
Wolff anmelden.

Einsteigerkurs Bad Füssinger „DigiTreff“ 
Alle interessierten Gemeindebürger können  
sich ab sofort für einen neuen Einsteigerkurs 
„Digi-Treff“ mit Jürgen Waschkowitz anmelden. 
Dieser findet immer donnerstags von 10 bis 
11.30 Uhr im Wilhelm-Diess-Zimmer im Großen 
Kurhaus statt. Anmeldung telefonisch unter 
08531/975-407

Gemeinsames Essen
Am 10.12.24 um 17 Uhr im Café/Restaurant  
Hotel Waldeck, bitte bei Traudl Wolff anmelden, 
Tel. 0171/5442266

Stammtisch für Paare „Gemeinsam genießen!“
jeden 2. Donnerstag im Monat (9.1.25) um 18 Uhr, 
Restaurant nach Vereinbarung, Anmeldung 
wegen Reservierung bitte bei Marianne Miketta, 
Tel. 0151/72123899

DigiTreff – „Digital am Ball bleiben“
in der Regel jeden Donnerstag, 15 Uhr mit  
Digitallotse Günter Dörfler im Wilhelm-Diess-
Zimmer im Großen Kurhaus. Weihnachtsferien: 
20.12.24– 8.1.25. Genaue Termine unter  
www.gde-badfuessing.de und Termine und 
Themen unter guwidor3.wixsite.com/digitreff-bf. 
Anmeldung telefonisch unter 0171/2297648

Tanztee
31.1.25, 15 Uhr im BRK-Senioren Wohnen, Anmel-
dung bei Traudl Wolff, Tel. 0171/5442266 oder bei 
Marianne Miketta, Tel. 0151/72123899

Offene Sprechstunde 
für Seniorinnen und Senioren
jeden 1. Dienstag im Monat im Bürgermeister-
Frankenberger-Haus (Kurallee 15): 3.12.24 und 
7.1.25, jeweils 9–11 Uhr. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um Anmeldung gebeten bei 
Marianne Miketta, Tel. 0151/72123899.

„Senioren-Briefkasten“ im EG des Rathauses 
(Rathausstr. 6) für Wünsche und Anregungen zur 
Seniorenarbeit

Infowand im Rathaus mit weiteren Veranstaltun-
gen und Informationen

Veranstaltungen und besonders gestaltete 
Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Pfarr-, 
Gäste- bzw. Gemeindebrief und den Schaukäs-
ten an den Kirchen!

Aktuelle Informationen der Kurseelsorge und 
des Pfarrverbandes finden Sie auch unter 
pfarrverband-bad-fuessing.bistum-passau.de. 
Bitte erkundigen Sie sich vorher im Internet oder 
über Aushänge, ob die Veranstaltung stattfindet.

14  Gemeinde-Info Bad Füssing Dezember 24/Januar 25



Gemeinde-Info Bad Füssing Dezember 24/Januar 25  15

Veranstaltungen der Bad Füssinger Vereine
27. – 31.12. Rauhnachtsmarkt in der Lindenstraße

31.12.	 Sekt und Feuerwerk am Dorfplatz  
Safferstetten

2.1.	 20 Uhr, Inthronisation im Gr. Kurhaus 

1. Skatclub e.V.
jeden Montag 18.45 Uhr, Treff in der Hofschänke, 
Thermalbadstraße 6, Mitglieder sind herzlich 
willkommen!

Vital Nachbarschaftshilfe Bad Füssing e.V. 
Ihr Verein für die Hilfen im Alltag und gemeinsa-
me Freuden, Sprechstunden Di, Mi, Do 10–12 Uhr,  
Am Tennispark 1, Telefon 0160/94782693
 
„Die 60er e.V.“ Verein für gemeinsame Aktivitä-
ten – Geselligkeiten – Kultur –  Unternehmungen
jeden Mittwoch 15 Uhr, Treff; aktuelle Informati-
onen s. Programm im Kartenvorverkauf und im 
Foyer des Kur- & GästeService; Auskünfte bei  
Frau Bob, Tel. 08531/310878 und Frau Pelger,  
Tel. 08531/978614

Musikverein Bad Füssing – Jugendblasorchester
Schüler für Blasinstrumente und Schlagzeug  
gesucht: Oboe, Flöte, Horn, Trompete, Posaune ... 
Hochqualifizierte Musiklehrer und Leihinstrumen- 
te vorhanden. Infos bei Michael Stiglbauer,  
Tel. 08531/317321 oder 0151/61655616

Tennisclub Bad Füssing
jeden ersten Mittwoch im Monat Doppelturnier für 
Kurgäste und Einheimische. Beginn: 10 Uhr, Treff-
punkt 9.30 Uhr Tribüne Platz 1, Doppelturnier für 
jede Spielstärke, Infos siehe Aushang im Tennisclub

ThermenGolfClub Bad Füssing – Kirchham e.V.
Je nach Witterung ist der Golfplatz auch im Winter 
an schnee- und frostfreien Tagen auf Sommer-
grüns bespielbar. Der Spielbetrieb wird aber 
täglich erst durch die Greenkeeper oder einen der 
Angestellten freigegeben.

Seniorentreff in Würding
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14 Uhr im  

Gasthaus „Alte Taverne“

Veranstaltungen der Würdinger Vereine
7.12.	 Besinnlicher Abend der Grenzlandla  

Gögging im Bürgerhaus

Veranstaltungen der Aigener Vereine
1.12.	 16 Uhr, Adventsingen des HTV in St. Stephan

7.12.	 6 Uhr, Rorate in der Pfarrkirche, anschl. 
Frühstück im Benefiziatenhaus

7.12.	 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung der 
Inntallöwen im Trachtenheim

21.12.	 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung des 
SVA im Trachtenheim

5.1.	 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung des 
HTV im Trachtenheim

16.1.	 16 Uhr, Anbetung in der Pfarrkirche  
St. Stephan

17.1.	 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der 
FFW im Gasthaus Glaser

Kinderchor in Aigen
Alle Kinder ab der 2. Klasse, die gern singen, sind im-
mer dienstags 16–17 Uhr (außer in den Ferien) zum 
Kinderchor eingeladen. Treffpunkt: Benefiziatenhaus

Veranstaltung der Hubertusschützen Egglfing
jeden Mittwoch 18–19 Uhr, Bürger- und Gäste-
schießen mit Pfeil und Bogen am Schießplatz, Inn-
werk 13 (hinter dem Sportplatzgelände), nur bei 
guter Witterung und nach vorheriger Anmeldung 
bei Ralph Freudenstein, Tel. 08537/225

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n!

  

NEU: Jugendtreff in Bad Füssing für  
Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren
Immer montags 17–20 Uhr im Kath. Kurseel-
sorgezentrum, Rathausstr. 10 Kontakt:
Instagram: cassandrafuerdiejugend

Öffnungszeiten der Büchereien:
Bücherei Bad Füssing: Foyer des Kurmittelhauses 
in der Europa Therme (Zugang über Kurpark): 
Mo–Fr 15–17 Uhr
Kath. Volksbücherei Aigen/Inn, Leonhardiweg 1:  
Mo 17–18 Uhr, Do 19–20 Uhr, So 9.30–11 Uhr 
aktuelle Hinweise unter www.bibkat.de/aigen
Kath. Pfarrbücherei Egglfing (beim Pfarrhof ), 
Obere Inntalstr. 36:  Do 16–18 Uhr (außer feiertags)

Bad Füssinger  
Weihnachtsgala  
am 26. Dezember 2024
Rund um Weihnachten bietet Bad Füssing wieder viele Möglichkeiten, 
Musik und Kultur zu genießen. Eines der Highlights zum Jahresausklang 
ist die Bad Füssinger Weihnachtsgala am 26. Dezember 2024 um 19.30 
Uhr im Großen Kursaal. Lassen Sie sich begeistern von einem stimmungs-
voll-festlichen Musik- und Schlagerprogramm mit Patrick Lindner, Nicki, 
Romy und den Trenkwaldern. Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten!
 
→	 Alle Infos finden Sie unter www.badfuessing.com/events.
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Öffnungszeiten an 
Weihnachten 2024 & 
zwischen den Jahren 
Kur- & GästeService
Mo., 16.12.2024 – Fr, 20.12.2024	 9–17 Uhr
Sa., 21.12.2024	 9–13 Uhr
So., 22.12.2024	 geschlossen
Mo., 23.12.2024	 9–17 Uhr
Di., 24.12.2024 , Hl. Abend	 geschlossen
Mi., 25.12.2024, 1. Weihnachtstag	 geschlossen
Do., 26.12.2024, 2. Weihnachtstag	 9–13 Uhr
Fr., 27.12.2024	 9–17 Uhr
Sa., 28.12.2024	 9–13 Uhr
So., 29.12.2024	 geschlossen
Mo., 30.12.2024	 9–17 Uhr
Di., 31.12.2024, Silvester	 geschlossen
Mi., 1.1.2025, Neujahr	 geschlossen
Do., 2.1.2025	 9–17 Uhr
Fr., 3.1.2025	 9–17 Uhr
Sa., 4.1.2025	 9–13 Uhr
So., 5.1.2025	 geschlossen
Mo., 6.1.2025, Hl. Drei Könige	 9–13 Uhr
Di., 7.1.2025 – Fr, 10.1.2025	 9–17 Uhr 

Das Rathaus ist vom 23.12. bis 27.12. 
2024 geschlossen. Der Veranstal-
tungsService mit Kartenvorverkauf 
im Bgm.-Frankenberger-Haus (Kurallee 15, 
gegenüber Kaufhaus Geml) ist ganzjährig 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und  
13 bis 16.30 Uhr (außer an Feiertagen) ge-
öffnet. Tickets für Veranstaltungen wäh-
rend der Feiertage erhalten Sie direkt an 
der Abendkasse oder online.

Das Gesundheit ServiceCenter 
(Rathausstraße 8) ist von Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 16 Uhr und am Freitag 
von 9 bis 13 Uhr (außer an Feiertagen) 
geöffnet.
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Highlights Dezember 2024 –  
Januar 2025

Informationen & Tickets 
Kur- & GästeService, VeranstaltungsService, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing,  
Tel.: 08531/975-522, E-Mail: ticket@badfuessing.de, Web: www.badfuessing.de

So., 1.12.2024
Bad Füssinger Winterzauber
Bad Füssing verwandelt sich in 
ein Weihnachts-Wunderland. 
Inmitten des winterlich 
geschmückten Kurwaldes 
und der Kurhäuser finden Sie 
traditionelles Kunsthandwerk 
und zahlreiche gastronomische 
Schmankerl. Lageplan und 
Infos unter www.winterzauber-
badfuessing.de, geöffnet ist 
ab 17 Uhr, mit stündlicher 
mehrminütiger Lichter- und 
Laser-Show.

Fr., 6.12.2024
So schön ist Blasmusik
Der Musikverein Antiesen-
hofen-Reichersberg kann auf 
eine mehr als 100-jährige 
Geschichte zurückblicken. 
Unter der Stabführung von 
Elisabeth Frauscher wurde die 
Kapelle bereits mehrfach für 
die erfolgreiche Teilnahme an 
Konzert- und Marschwertun-
gen vom Landeshauptmann 
ausgezeichnet.

Fr., 13.12.2024
Bergkristall 
Die beiden Vollblutmusiker 
machen nicht einfach nur 
Musik – sie leben Musik! Dabei 
laden sie alle Freunde der 
Schlager- und Volksmusik zum 
Träumen ein. 

Fr., 20.12.2024
„Tex Robinson & Friends“ 
Evergreens und unverges-
sene Erfolgstitel von Roger 
Whittaker, Johnny Cash, Glen 
Campbell, John Denver, Willi 
Nelson, Don Williams, Truck 
Stop u.v.a. 

Mi., 25.12.2024 
Festkonzert zu Weihnachten 
des Kurorchesters Bad Füssing

Do., 26.12.2024
Bad Füssinger  
Weihnachtsgala
Freuen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches Musik- und 
Schlagerprogramm am zweiten 
Weihnachtsfeiertag in Bad Füs-
sing mit Patrick Lindner, Nicki, 
Romy und den Trenkwaldern. 

Mi., 1.1.2025
Neujahrskonzert 
mit dem Kurorchester  
Bad Füssing

Mo., 6.1.2025
Da Vogelmayer
Der bayerische Musik-Kabarettist 
Vogelmayer präsentiert sein 
neues Programm „Lebensfreude“. 

Mi., 8.1.2025
Brimborium Bavaria
Martina und Peter Rothmeier 
aus dem Landkreis Deggen-

dorf machen mit bayerischem 
Mundartpop etwas Brimbori-
um über die vielen scheinbar 
unwichtigen oder wertlosen 
Kleinigkeiten im Leben.

Fr., 10.1.2025
„Hits von gestern – Oldies 
von morgen“ 
Alex Rakar und Wolfgang 
Schneider gastieren mit einer 
Zeitreise durch deutsche und 
internationale Hits aus vier 
Jahrzehnten Musikgeschichte. 
Freuen Sie sich auf deutsche 
und internationale Musik 
von den 50er bis zu den 80er 
Jahren.

Mi., 15.1.2025 
Oiweiumhoibeeife Jazzband
Die traditionelle 6-Mann Be-
setzung spielt schwungvollen 
Dixieland, Swing und Hot-Jazz 
aus New Orleans mit Stücken 
von Louis Armstrong, Ella Fitz-
gerald oder Duke Ellington.

So., 19.1.2025 
Hila Kulik & Jan Luley
„Key Conversations“

Mo., 27.1.2025
„Kilian räumt auf“
Lustspiel in 3 Akten von  
Maximilian Vitus, Regie: 
Andreas Kern; Gastspiel des 
Tegernseer Volkstheaters
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Rathaus			  08531/975-450
Öffnungszeiten:	Mo-Fr	 8–12 Uhr
	 Mo, Di, Do	 14–16 Uhr

Bürgertelefon			  08531/975-3

Kur- & GästeService	 08531/975-580
E-Mail: tourismus@badfuessing.de

Kur- & Tourismusmanagement	 08531/975-500
Veranstaltungen		 08531/975-520
Kartenvorverkauf	 08531/975-522
Gesundheit ServiceCenter 	 08531/975-511
Gäste-Service			  08531/975-565
Vermieter-Service	 08531/975-566

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Füssing, Rathausstr. 6–8, 94072 Bad Füssing

Presserechtlich verantwortlich: Tobias Kurz, Erster Bürgermeister  |  Erscheinung: 6 x jährlich, alle 2 Monate

Projektleitung, Redaktion:	 NewsWork GmbH, Dechbettener Straße 28, 93049 Regensburg
	 Tel. 0941/56959360, E-Mail: newswork@newswork.de, Internet: www.newswork.de

Therme Eins	 08531/94460
Europa Therme	 08531/94470
Johannesbad	 08531/230

Störfälle
Wasser/Kanal	 0170/8182000
Kläranlage	 08531/24691
Wasserwerk	 08537/311
Bauhof/Feuerwehrhaus	 08531/24666

Wertstoffhof	 08537/1486
Sommerzeit:	 Di/Fr 14-17 Uhr, Mi/Sa 9-12 Uhr
Winterzeit:	 Di/Fr 13-16 Uhr, Mi/Sa 9-12 Uhr

Wir sind für Sie dai
Haben Sie Informationen
für die „Gemeinde-Info“?

Ihre Ansprechpartnerin:

Elisabeth Hellmannsberger
Telefon	 08531/975-504
Fax	 08531/975-509
E-Mail	 ehellmannsberger@badfuessing.de

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss:
7.1.2025 (Ausgabe Februar/März 25)

Aus organisatorischen Gründen können
wir nur Mitteilungen aufnehmen, die uns
bis Redaktionsschluss erreichen.


